
Rainer Domisch

Rainer Domisch, geb. am 06.12.1945, ist verheiratet und Vater von 4 Kindern. 
Nach einem Lehrerstudium Deutsch/Englisch trat er als Lehrer in den baden-württembergischen Schuldienst. Hier war er zudem Mitglied in 
verschiedenen Lehrplanprojekten der Fächer Deutsch und Englisch und in Schulprojekten des Kultusministeriums Baden-Württemberg, sowie auch 
tätig in der Lehrerfortbildung.
Von 1979-1989 war R. Domisch entsandter Lehrer der Zentralstelle für das Auslandsschulwesen/Bundesverwaltungsamt Köln/Auswärtiges Amt an der 
Deutschen Schule Helsinki. Als Fachleiter für Deutsch als Fremdsprache oblag ihm die Organisation und inhaltliche Gestaltung der weltweiten 
Fortbildungslehrgänge der Zentralstelle für das Auslandsschulwesen/Bundesverwaltungsamt für künftige Auslandslehrer in Helsinki seit 1981. Von 
1989 bis 1991 kehrte er in den Schuldienst des Landes Baden-Württemberg zurück. 
Seit 1991 ist Rainer Domisch entsandter Fachberater für Deutsch im Rahmen der deutschen auswärtigen Kulturpolitik  (Zentralstelle für das 
Auslandsschulwesen/ Bundesveraltungsamt/ Goethe-Institut Inter Nationes in Finnland mit Dienststelle bei Opetushallitus/Oberste Schulbehörde  
Arbeitplatz in der obersten Schulbehörde Finnlands (Zentralamt für Unterrichtswesen/ Opetushallitus) in Helsinki. Leiter der Lehrplankommission für 
das Fach Deutsch und zuständig für Lehrerfortbildungsmaßnahmen für Deutschlehrer in Finnland, beratender Mitarbeiter im zentralen Ausschuss für 
die zentralen Abiturprüfungen des Faches Deutsch in Finnland.
Seit 1995 ist er Mitglied des Vorstandes der Deutschen Schule Helsinki, der Deutschen Bibliothek Helsinki und der AUE-Kulturstiftung.
Im Sommer 2001 wurde Rainer Domisch mit dem Ritterorden des Finnischen Löwen durch die finnische Staatspräsidentin Tarja Halonen 
ausgezeichnet. 
2002 folgte die Ernennung zum Opetusneuvos beim Zentralamt für Unterrichtswesen als finnischer Beamter. 
Rainer Domisch arbeitet in den Bildungskommissionen des Bildungsministeriums in Österreich, in Berlin und Mecklenburg-Vorpommern mit. Er ist 
Leiter des Teilprojektes „Integration und Inclusion“ innerhalb des  UNESCO Projektes „Education for all“ in Südafrika, das von Finnland und Schweden 
beratend unterstützt wird.

"Lehrerinnen und Lehrer müssen in ihrer täglichen 
Arbeit von den vier großen Ms geprägt sein:

Man Muss Menschen Mögen.
Wer das nicht kann, sollte sich beruflich mit Dingen und 

nicht mit Kindern und Jugendlichen beschäftigen."


